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»immer Mobil«-Telefonzentrale: +49 (0) 861-98660-70

Unsere Service-Mitarbeiter stehen Ihnen für Ihre Fragen rund um 

die Vermittlung von Fahrmöglichkeiten zur Verfügung. 

Montag bis Freitag: von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr

www.immermobil.org 

Vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert.

Projektpartner

• 	 VCE Verkehrslogistik Consulting & Engineering GmbH

•	 Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik IML

•	 Fraunhofer-Institut für Software- und Systemtechnik ISST

•	 Regionalverkehr Oberbayern GmbH

•	 Oberste Baubehörde im bayerischen Staatsministerium 

	 des Innern

•	 AOK Bayern

•	 Malteser Hilfsdienst

•	 Landkreis Rosenheim mit der RoVG

•	 Landkreis Traunstein

•	 proTime GmbH

•	 Lange & Fendel Software GmbH

•	 INN-Dienstleistungszentrum

• 	 Taxiunternehmen

•	 Mobile Dienste Aicherhof

•	 LICON Logistics e.V.

•	 Mitfahrzentrale (MiFaZ) der Landkreise 

	 Rosenheim und Traunstein

•	 Weitere assoziierte Partner

Das Projekt wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Tech-

nologie aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages 

gefördert. 
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Mobilit ät 

le icht gemacht!

Per knopfdruck ans Ziel Theorie trifft Praxis

Individuelle Mobilität 

leicht gemacht

Mobilität für Alle!

Unsere immer älter werdende Gesellschaft erfordert künftig ein 

erweitertes Mobilitätsangebot, das vor allem der Generation 

50 plus ein selbständiges Leben und spontane Mobilität auch 

außerhalb des eigenen Haushaltes ermöglicht.

Mit dem Projekt »immer Mobil« soll es im ländlichen Raum 

ermöglicht werden, einfach und komfortabel aktuelle 

Mobilitätsangebote zu nutzen. Grundidee ist die Verbesserung 

des Abgleichs und der Vernetzung zwischen Angebot und 

Nachfrage von Verkehrsdienstleistungen mithilfe von speziellen 

Telematik- sowie Informations- und Kommunikations-

Technologien. Dabei werden neben den klassischen ÖPNV-

Angeboten auch spezielle unregelmäßige Angebote sozialer und 

privater Transportdienstleister wie soziale Fahrdienste, Bürgerbus 

oder Sammeltaxi einbezogen. 

Die Nutzer können sowohl bei der Information als auch bei den 

Anforderungen von Fahrten zwischen verschiedenen Varianten 

der Bedienung wählen und so per Knopfdruck ihre individuelle 

Fahrdienstleistung schnell und unkompliziert buchen.

Auf Ihre Bedürfnisse wird eingegangen!

Die Vermittlung des Fahrangebotes erfolgt individuell. Es werden 

dabei der aktuelle Aufenthaltsort und persönliche Einstellungen 

der Kunden berücksichtigt, wie 

•	 Vorlieben

•	 maximaler Fußweg

•	 maximale Wartezeit

•	 Kosten. 

Für die Nutzer erschließt sich so die Möglichkeit, integrierte 

Mobilitätsinformationen zu erhalten und dadurch spontan und 

ortsbezogen geeignete Transportdienstleistungen anzufordern.

Spontan mobilit ät nutzen!

	 Testregion:

	R osenheim, 

Traunstein

Ein Feldtest zum Mitmachen!

Ab September 2011 wird das System in den Landkreisen 

Rosenheim und Traunstein geprüft. Im Forschungsprojekt 

»immer Mobil« wird rein angebotsbasiert das Anfragen und 

teilweise Buchen von Verkehrsdienstleistungen ermöglicht, wobei 

überwiegend auf Standardangebote zurückgegriffen wird.

Es handelt sich um einen zeitlich begrenzten Feldtest von Sep-

tember bis Mitte Dezmber 2011 für ein völlig neuartiges verkehrs-

mittelübergreifendes Auskunftssystem. Sie können sowohl bei der 

Information, als auch bei der Anforderung von Fahrten zwischen 

verschiedenen Varianten der Bedienung wählen und so ihre 

individuelle Fahrdienstleistung schnell und unkompliziert buchen: 

• 	 Öffentliche Telefonzelle 

• 	 Festnetz 

• 	 Handy 

• 	 Internet

Außerdem sind Tester gesucht, die private Mitnahmemöglichkeiten 

im Rahmen der Nachbarschaftshilfe (»Bürgertaxi«) anbieten. 

Sollten Sie Interesse haben am Feldtest teilzunehmen, dann 

registrieren Sie sich unter www.immermobil.org oder melden 

Sie sich bei unseren Kontaktpersonen. Sie helfen mit, dass 

ihre Anforderungen und Bedürfnisse vor Ort in einem neuen, 

einzigartigen System in Deutschland umgesetzt werden!


